
   
  

 
 

 
Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Umweltausschusses  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

 

  Sitzungstermin: Mittwoch, den 07.12.2011 

  Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

  Sitzungsende: 16:20 Uhr 

  Ort, Raum:  Rathaus, Sitzungszimmer 1 

 

 

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 1819 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 348 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Stadtvorstand 
Klaus Dillinger  

SPD-Stadtratsfraktion 
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Holger Scharff  
Gerda Kempf  
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Roman Bertram  
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Prof. Carlo Saxl  
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Manfred Schwarz  
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Andreas Guth  
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Siegfried Ruffer  
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Tagesordnung: 
 
 1.  Immissionsbericht Ludwigshafen - Mundenheim 
  
 2.  Luftreinhalteplanung Ludwigshafen - Situation und Trends 2011 
  
 3.  Änderung des Baugesetzbuches - Klimanovelle 
  
 
 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß; der Ausschuss war beschlussfähig. 
 
 
 

Protokoll: 
 

zu 1 Immissionsbericht Ludwigshafen - Mundenheim 
 
 
Beschluss:  
 
 
 
Kenntnis genommen----------------------------------------------------------------------------  
 
 
 
zu 2 Luftreinhalteplanung Ludwigshafen - Situation und Trends 2011 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
Kenntnis genommen---------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 



 
zu 3 Änderung des Baugesetzbuches - Klimanovelle 
 
 
Der Umweltausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis: 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
Kenntnis genommen---------------------------------------------------  
 
Änderung Baugesetzbuch; Klimanovelle 2011 
 
 
Sachverhalt 

Am 30.07.2011 ist das „Gesetz zur Förderung des Klimaschutzes 

bei der Entwicklung in den Städten und Gemeinden“ vom 22.Juli 

2011 in Kraft getreten. Mit diesem Gesetz wurden das Baugesetz-

buch und die Planzeichenverordnung geändert, um den Aspekten 

• Erneuerbare Energien 
• Energieeinsparungen 
• Energieeffizienz 

im Interesse von Klimaschutz und Klimaanpassung bei der Sied-

lungsentwicklung mehr Bedeutung zu verleihen. Im Internet ist 

die neueste Fassung des BauGB unter folgender Adresse zu fin-

den.  

>http://www.gesetze-im-

internet.de/bundesrecht/bbaug/gesamt.pdf< 

 

Änderungen 

Die wichtigsten Änderungen umfassen folgende Punkte: 

1. Ergänzung der Grundsätze der Bauleitplanung um die Klima-
schutzklausel in § 1 Abs.5 und § 1a Abs. 5 BauGB Durch die 

Ergänzung der Klimaschutzklausel  als allgemeiner Grund-

satz  der Bauleitplanung und als ergänzende Vorschrift zum 

Umweltschutz wird klargestellt, dass Klimaschutz und Kli-

maanpassung abwägungsrelevante Belange in der Bauleitpla-

nung darstellen. Die Belange von Klimaschutz und Klimaan-



passung sind im Verhältnis zu den anderen Belangen der 

Bauleitplanung gleichberechtigt und in der Abwägung der 

Belange gegeneinander und untereinander sachgerecht abzu-

wägen. Das bedeutet, dass in der Begründung zu Bauleitplä-

nen, insbesondere beim Umweltbericht und der Abwägung Kli-

maschutz und Klimaabpassung thematisiert werden müssen. 

Entsprechende bauleitplanerische Regelungen (Darstellungen 

und Festsetzungen im Rahmen des BauGB) bedürfen keiner be-

sonderen Begründung mehr, da der Klimaschutz und die Kli-

maanpassung nun städtebauliche Belange sind. 

  

2. Erweiterungen  zum Inhalt des Flächennutzungsplans (FNP) 
in § 5 Abs.2 und §5 Abs.2b BauGB  

Durch die erweiterten Darstellungsmöglichkeiten im FNP 

wird eine rechtssichere Klarstellung zur Umsetzung von 

städtischen Klimaschutz-,Energie- und Klimaanpassungskon-

zepten geschaffen,  soweit diese Maßnahmen einen Standort-

bzw. Flächenbezug haben(z.B. Flächen und Maßnahmen/Anlagen

zur dezentralen und zentralen Erzeugung, Verteilung, Nut-

zung oder Speicherung von Strom, Wärme oder Kälte aus er-

neuerbaren Energien oder Kraftwärmekopplung,  aber auch 

z.B. Flächen und Maßnahmen für Hochwasserschutz, Regen-

rückhaltung, Renaturierung, Durchlüftung und Kaltluftent-

stehung zur Klimaanpassung). Auch wird den Kommunen nun 

erstmals die Möglichkeit anhand gegeben räumliche  Teil-

flächennutzungspläne z. B. für Biogasanlagen oder Wind-

energieanlagen zu erstellen, ohne dass wie bei den sachli-

chen  Teilflächennutzungsplänen flächendeckende Fachkon-

zepte vorausgesetzt werden. Diese Regelung ist insbesonde-

re auch für das „Repowering“ von Windenergieanlagen von 

Bedeutung um Rechtssicherheit für bisherige Standort-

/Flächenkonzepte zu schaffen und  Konzentrationszonen zu 

ermöglichen (vgl. hierzu auch Ziff. 8. Sonderregelungen 

zur Windenergie in der Bauleitplanung in § 249 Abs. 1 und 



Abs. 2 BauGB). 

 
3. Erweiterungen  zum Inhalt des Bebauungsplans (BP) in § 9 

Abs. 1 Nr.12, § 9 Abs. 1 Nr. 23b sowie § 9 Abs.6 BauGB 

Durch die  erweiterten Festsetzungsmöglichkeiten im BP 

bzgl. Versorgungsflächen werden die Kommunen in die Lage 

versetzt aus regionalen bzw. kommunalen Energieversor-

gungskonzepten abgeleitete Anlagetypen (z.B. Nahwärme) 

festzusetzen und diesen Anlagentypen somit bei der Reali-

sierung von Energiekonzepten den Vorrang einzuräumen. In 

diesem Zusammenhang ist auch die  neue Regelung der nach-

richtlichen Übernahme von gemeindlichen Regelungen   zum 

Anschluss- und Benutzungszwang von Bedeutung. 

 

Mit der neuen Möglichkeit, bestimmte bauliche und sonstige 

technische Maßnahmen für die Erzeugung, Nutzung oder Spei-

cherung von Strom, Wärme oder Kälte aus erneuerbaren Ener-

gien oder Kraftwärmekopplung festsetzen zu können, werden 

die  Kommunen in die Lage versetzt Bauherren verbindlich 

Verpflichtungen bei der Errichtung von Gebäuden oder be-

stimmtem sonstigen Anlagen aufzuerlegen. Allerdings ist 

hierbei das Verhältnis zum Energiefachrecht (EEWärmeG, 

EEG, EnEG und EnEV) zu berücksichtigen, so z.B. das Erneu-

erbare-Energien-Wärmegesetz und die dortigen Verpflichtun-

gen, Wahlmöglichkeiten, sowie die technische und wirt-

schaftliche Machbarkeit. Vom Energiefachrecht abweichende 

Standards oder Ziele können in der Regel deshalb nicht 

festgesetzt werden. Es ist vielmehr notwendig den Einsatz 

von Erneuerbaren Energien durch geeignete Festsetzungen zu 

unterstützen, zu erleichtern und nicht zu behindern. Des-

halb ist im Gesetzentwurf ausgeführt, dass die Festsetzung 

technischer Maßnahmen auch der Umsetzung der Vorgaben des 



Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz dienen, darüber hinaus 

praktische Bedeutung z.B. bei Festsetzung von Lärmschutz-

wänden in Kombination mit Photovoltaikanlagen haben kön-

nen, und dass im Übrigen bei solchen Festsetzungen die An-

forderungen des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit, auch 

unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Zumutbarkeit 

zu beachten sind. 

 

Weitere planungspraktische Bedeutung haben deshalb Fest-

setzungen z.B.im Hinblick auf die Nutzung von Strahlungs-

energie bzgl. der Exposition und Stellungen von baulichen 

Anlagen, Dachformen/-neigungen, Abständen und Vermeidung 

von Verschattungen. Ergänzend können im Hinblick auf die 

Energieeffizienz die Baukörperkompaktheit geregelt werden 

z.B. durch Festsetzungen zur Bauweise, Gebäudehöhe/-tiefe 

und Dachform und Dachneigung. Im Hinblick auf die Nutzung 

oberflächennaher Geothermie kann es auf die Größe und Lage 

erforderlicher Flächen, die von Bebauung frei zu halten 

sind ankommen, weshalb entsprechende Festsetzungen wie 

z.B. Mindestgrundstücksgrößen getroffen werden können.  

 

4. Erweiterung der Inhalte von städtebaulichen Verträgen in § 
11 Abs. 1 BauGB 

Im Gegensatz zu Festsetzungen in Bebauungsplänen können 

durch städtebauliche Verträge strengere Anforderungen als 

im Energiefachrecht begründet bzw. mit Vorhabenträgern 

vereinbart werden. Dies gilt gleichermaßen für die Errich-

tung und Nutzung von Anlagen und Einrichtungen zur dezen-

tralen und zentralen Erzeugung, Verteilung, Nutzung oder 

Speicherung von Strom, Wärme oder Kälte aus erneuerbaren 

Energien oder Kraftwärmekopplung, wie auch für energeti-

sche Standards von Gebäuden. 

 

5. Anpassungen und Erweiterungen für erneuerbare Energien im 



Außenbereich in § 35 Abs. 1 Nr. 6 BauGB, § 35 Abs. 1 Nr. 8 

und § 35 Abs. 1 Nr.7     

Die Feuerungswärmeleistung und Kapazität von Anlagen zur 

Erzeugung von Biogas im Rahmen des Betriebs eines privile-

gierten Vorhabens im Außenbereich (Land- und forstwirt-

schaftliche Betriebe, Betriebe der gartenbaulichen Erzeu-

gung, Betriebe der Tierhaltung)wurden auf 2,0 Megawatt 

bzw. 2,3 Millionen Normkubikmeter angehoben. 

  

Anlagen der solaren Strahlungsenergie, die in, an und auf 

Dach- und Außenwandflächen zulässigerweise genutzter pri-

vilegierter Gebäude angebracht sind und diesen dienen sind 

im Außenbereich nun zulässig. Sie müssen allerdings dem 

Gebäude baulich untergeordnet sein. 

 

Die Privilegierung von gewerblichen Atomenergiegewinnungs-

anlagen entfällt. 

 

6. Ergänzungen zum Recht der städtebaulichen Sanierungs- und 
Stadtumbaumaßnahmen in § 148 Abs. 2 Nr.5, § 171 a  Mit der 

Gesetzesänderung werden Anlagen zur dezentralen und zent-

ralen Erzeugung, Verteilung, Nutzung oder Speicherung von 

Strom, Wärme oder Kälte aus erneuerbaren Energien oder 

Kraftwärmekopplung in den Begriff der Baumaßnahmen städte-

baulicher Sanierungsmaßnahmen integriert, und die allge-

meinen Anforderungen an den Klimaschutz und die Klimaan-

passung werden in die Aufgaben von Stadtumbaumaßnahmen 

einbezogen. 

 

7. Sonderregelungen zur sparsamen und effizienten Nutzung von 
Energie in § 248 BauGB 

Durch Maßnahmen der Energieeinsparung (Außendämmung und 



Maßnahmen zur Nutzung von Strahlungsenergie = Solarthermie 

und Photovoltaik) an bestehenden Gebäuden, können in Sat-

zungen (z.B. Bebauungspläne) festgelegte Obergrenzen zum 

Maß der baulichen Nutzung, zur Bauweise und der überbauba-

ren Grundstücksfläche, geringfügig überschritten werden. 

Gleiches gilt für  geringfügige Abweichungen vom Erforder-

nis des Einfügens in die Eigenart der näheren Umgebung im 

unbeplanten Innenbereich (bebaute Gebiete ohne Bebauungs-

pläne). Zu berücksichtigen sind allerdings nachbarliche 

Interessen (Nachbarrecht) und sonstige öffentliche Belange 

(Denkmalschutz, Straßenverkehrsrecht…) 

 

8. Sonderregelungen zur Windenergie in der Bauleitplanung in 
§ 249 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB 

Die Änderungen dienen dem „Repowering“ von Windenergiean-

lagen, mit dem Ziel bestehende Standorte neu zu ordnen 

(„Aufräumen der Landschaft“ und Optimierung der Standor-

te)und neue Standorte für moderne, leistungsfähigere Wind-

energieanlagen auszuweisen (vgl. hierzu auch die Änderun-

gen  in § 5 BauGB) 

Die Änderungen in Absatz 1 dienen der Rechtssicherheit äl-

tere Standortkonzepte, d.h. deren Fortbestand auch wenn 

nur räumliche Teiländerungen vorgenommen werden. Die Ände-

rungen in Absatz 2 ermöglichen es nun den Kommunen in Be-

bauungsplänen verbindlich festzusetzen welche Anlagen in-

nerhalb festgelegter Fristen nach der Errichtung festge-

setzter neuer Windenergieanlagen abzubauen sind. Hierbei 

können Kommunen auch untereinander kooperieren, da zurück-

zubauende Anlagen auch außerhalb des Gemeindegebietes lie-

gen können. 

 

 

 

 



9. Änderung der Planzeichenverordnung 

Es wurden neue Planzeichen für erneuerbare Energien und 

für Kraft-Wärme-Kopplung in der Anlage zur Planzeichenver-

ordnung  aufgenommen. 

 

Mit der Gesetzesänderung wird zwar keine Planungspflicht ausge-

löst, aber die Kommunen müssen sich im Rahmen der Bauleitpla-

nung (Umweltbericht und Abwägung) nun zwingend mit den Themen 

Klimaschutz und Klimaanpassung auseinandersetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der Vorsitzende um 

16:00 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 21.12.11 

 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Ingrid Wittmann  Klaus Dillinger 
Schriftführerin Vorsitzender 
  



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


